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Vorwort

Dieses Buch wendet sich in erster Linie an Jurastudierende, die ihr Wissen im Bürgerli-
chen Recht vertiefen möchten und sich auf Klausuren aus dem Gebiet des Familien- und 
Erbrechts vorbereiten. Es ist auf die in der Schwerpunkte Reihe erschienenen Bücher 
zum Familienrecht von Wilfried Schlüter und zum Erbrecht von Lutz Michalski abge-
stimmt und stellt die wesentlichen examensrelevanten Inhalte in Form eines Klausuren-
kurses dar.

Viele der zu lösenden Fälle sind an Sachverhalten orientiert, die Bestandteil von Exa-
menskampagnen verschiedener Bundesländer waren bzw. in den examensvorbereiten-
den Klausurenkursen verschiedener Universitäten ausgegeben wurden.

Zum Aufbau:  Nach der im Gutachtenstil ausformulierten Musterlösung folgt ein Re-
petitoriumsteil mit Prüfungsschemata, Schaubildern, (weiteren) Literaturhinweisen und 
Rechtsprechungsnachweisen. Der Lösung vorangestellt sind jeweils fallrelevante Vorü-
berlegungen, z.T. mit Zeitleisten und Skizzen sowie eine Gliederung.

Durch die strukturierte Behandlung der familien- und erbrechtlichen Probleme sowie 
durch die Einbeziehung der angrenzenden Rechtsgebiete, insbesondere auch des Verfah-
rensrechts (FamFG, ZPO, GBO), eignet sich das Buch auch sehr gut zur Wiederholung 
und Vertiefung des Stoffes im Referendariat.

Die Klausuren sind so angeordnet, dass sie ebenso wie die Repetitoriumsteile inhaltlich 
aufeinander und auf die Gesetzessystematik abgestimmt sind. So erfolgt z.B. erst die 
Darstellung der nachehelichen Unterhaltsansprüche und erst im nächsten Fall die Dar-
stellung der im chronologischen Verlauf des Lebens davor liegenden Getrenntlebensun-
terhaltsansprüche, da das Gesetz bezüglich der Ausschlussgründe von Getrenntlebens-
unterhaltsansprüchen auf diejenigen der nachehelichen Unterhaltsansprüche verweist.

Es bietet sich daher an, die Klausuren in der hier vorgesehenen Folge durchzuarbeiten. 
Dabei sollte der Sachverhalt vollständig durchdrungen und selbstständig zumindest eine 
Lösungsskizze angefertigt werden. Bei fehlender Kenntnis der klausurrelevanten Pro
bleme können die in den Vorüberlegungen befindlichen Hinweise weiterhelfen.

Auch in dieses Werk der Autorin fließen ihre langjährige Erfahrung in der Lehr- und 
Prüftätigkeit sowie ihre intensive Auseinandersetzung mit Didaktik und aktuellen Lehr-/
Lernmethoden ein.

In der hier vorliegenden 5. Auflage sind die Düsseldorfer Tabelle 2017 sowie gesetzliche 
Neuerungen eingearbeitet (u.a. das Gesetz zur Einführung des Rechts auf Eheschlie-
ßung für Personen gleichen Geschlechts, das der Bundestag am 30. Juni 2017 beschlos-
sen hat). Darüber hinaus sind aktuelle Entwicklungen in der Rechtsprechung, wie z.B. 
zum Thema Umgangsrecht des leiblichen, nicht rechtlichen Vaters berücksichtigt.
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Kontaktmöglichkeiten bei Fragen, Hinweisen und Verbesserungsideen unter: www.jsb-
berlin.de bzw. benner@jsb-berlin.de (Juristische Schulung und Bildung – Berlin) oder 
unter: ash-berlin.eu bzw. benner@ash-berlin.eu über die Alice Salomon Hochschule 
Berlin.

Für wertvolle inhaltliche und didaktische Anregungen und die erneute, unermüdliche 
Hilfe bei den (Korrektur-)Arbeiten danke ich Elisabeth Böhm-Christl sehr herzlich.

Rechtsanwalt Markus Losse danke ich für die Mithilfe bei der Aktualisierung der 
Quellenangaben.

Meinen Leserinnen und Lesern danke ich für die positive Resonanz und die kon
struktiven Anregungen und dem C.F. Müller Verlag für die jahrelange vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Berlin, Juli 2017	 Susanne A. Benner
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